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28. August 1909. SCHWEIZERISCHE BAUZEITUNG "5
INHALT: Wettbewerb für den Eiweiterungsbau des Museums an der Augustinergasse

in Basel.— Die Gumdwasserversorgung der Stadt Luzern in Thorenberg. —

Internationaler Wettbewerb für ein Reformationsdenkmal in Genf. — Das Kallnachwerk an

der Aare. — Miscellanea: Die Techniker und die preussische Verwaltungsreform.
Drehstrombetrieb auf nordamerikanischen Vollbahnen. Eine Ausstel'ung architektonisch

vorbildlicher Fabrikbauten. Deutscher Verein fur öffentliche Gesundheitspflege. Explosion

im Gaswerk Genf. Hoftheater in Stuttgart. Zürcherische Neutbauen. Appenzellerbahn.
Bankneubauten in GenF.— Nekrologie : E. Rybi.— Konkurrenzen: Schulhaus Noirmont.
Schulhaus Dorrtach. — Literatur. — Vereinsnachrichten: Schweiz<r. Ingenieur- und

Architekten-Verein. Gesellschaft ehemaliger Studierender: XL. Adressverzeichnis 1909.

Stellenvermittlung. Ferienpraxis.
Tafel XI : Internat. Wettbewerb für ein Reformationsdenkmal in Genf.

Band 54. Nachdruck von Text oder Abbildungen ist nur unter genauer Quellenangabe gestattet. Nr. 9.
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I. Preis. Motto: «Cumbuc». — Verfasser: Eduard, E. B. und P. Vischer, Architekten in Basel.

Fassade des ausgebauten Museums ara Münsterplatz.

Wettbewerb für den Erweiterungsbau
des Museums an der Augustinergasse in Basel.

Ueber das Ergebnis des Wettbewerbes, den die
Museumsbaukommission in Basel unter den Mitgliedern des Basler
Ingenieur- und Architekten-Vereins ausgeschrieben hatte,
zur Erlangung von Projekten für die Erweiterungsbauten
für das Museum an der Augustinergasse, haben wir bereits
auf Seite 223 des Bandes LUI berichtet. Heute sind
wir in der Lage, aus dem Gutachten des Preisgerichts einen
Auszug mitzuteilen. Zugleich veröffentlichen wir die wesentlichen

Grundrisse und Ansichten vom erstprämiierten
Entwurf mit dem Motto „Cumbuc" der Herren Eduard, E. B.
und P. Vischer, Architekten in Basel, die mittlerweile mit der
Bearbeitung der Ausführungspläne für den ersten Teil der
Arbeiten beauftragt worden sind; auf weitere Darstellungen
müssen wir leider des Raummangels wegen verzichten.

Der gänzliche Ausbau des Museums ist zwar erst
für spätere Zeiten vorbehalten. Es bietet deshalb aber
nicht weniger Interesse zu sehen, wie dieser neue Bau
künftig berufen sein wird, den Münsterplatz im Norden
würdig abzuschliessen, und es ist gewiss nützlich, solche
vorsorglichen Studien bei Zeiten vorzunehmen, damit man
sich selbst Rechenschaft darüber geben könne, welche
Rücksichten jetzt zu beobachten sind, um auch hier eine weitere
schöne Entfaltung des Stadtbildes in kommenden Zeiten
zu ermöglichen.

Aus dem Gutachten des Preisgerichtes geben wir nur
dessen PSeurteilung der vier Entwürfe wieder, die schliess¬

lich bei der
Prämiierung in Betracht
kamen.

Wir verweisen
besonders auch
auf den „Nachtrag"

zum Gutachten,

in dem
dargelegt ist, aus
welchen Gründen
der III. Preis
nachträglich an Stelle
des Projektes „Auf
Burg" dem
Entwürfe Nr. 9 mit
dem Motto
„Augustin" zuerkannt
wurde, dessen

Verfasser Herr
Alfred Romatig-
Gtttzwiller, Architekt

in Basel, ist.
Das Gutachten hat
folgenden Wortlaut:
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